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Das ist auch
Definitionssache

-

-

Ich habe den Bericht über die Hilfs-
dienste im Kreis Saarlouis, in die-
sem Fall über die Feuerwehr der 
Stadt Saarlouis, gelesen. Da ich 
selbst seit über 25 Jahren aktiv in 
einer Freiwilligen Feuerwehr bin,
finde ich solche Beiträge natürlich 
immer interessant und informativ. 
Dies ist auch bei diesem Beitrag so
und die derzeitige Lage ist für alle 
Hilfsdienste schwierig. 
Es gibt aber einen Punkt, bei dem
ich mit dem Bericht nicht einer 
Meinung bin. Ich möchte Stefanie
Lange hier in keinster Weise ihre 
Stellung oder Leistung bei der Feu-
erwehr absprechen, jedoch ist sie 
nicht die einzige Frau in der Füh-
rungsriege einer saarländischen 

Feuerwehr. Mir liegen hier jetzt kei-
ne weiteren Kenntnisse über Frau-
en in solchen Führungspositionen 
außerhalb des Kreises vor, jedoch 
gibt es im Kreis Saarlouis mindes-
tens eine weitere Frau in einer Füh-
rungsposition bei der Feuerwehr.
Ich spreche hier von der freiwilli-
gen Feuerwehr der Gemeinde Reh-
lingen-Siersburg und hier speziell
vom Löschbezirk Siersburg.
Hier steht bereits seit Januar 2017
eine Frau an der Führungsspitze. 
Sabine Kerber ist seit dieser Zeit die
Löschbezirksführerin dieses Lösch-
bezirks und war somit meines Wis-
sens nach sogar die erste Frau im
Kreis in dieser Führungsposition. 
Natürlich ist Führungsriege auch 
eine Sache der Definition, und 
wenn im Bericht nur die Führungs-
ebene der Wehrführer gemeint war,
so ist diese Aussage natürlich kor-
rekt, dann sollte aber auch die Ebe-
ne entsprechend definiert sein.
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